
 
TEILNAHMEBEDINGUNGEN / AGBs SEMINARE 
 
 
Anmeldung:  
Mit der Anmeldung zu einem Seminar erklärt sich der Kunde/die Kundin mit den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen von HUNDGERECHT einverstanden. 
Die schriftliche Anmeldung verpflichtet zur Zahlung der Seminargebühren. Die Anmeldungen 
werden in Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
 

Seminar- bzw. Kursgebühr: 
Erst nach Eingang der Zahlung hat der/die Teilnehmer/in Anspruch auf einen 
Teilnahmeplatz. 
 

Absagen und Stornogebühren: 
Eine Abmeldung ist nur schriftlich möglich. Stichtag ist das Eingangsdatum bei 
HUNDGERECHT. Der Teilnehmer oder die Teilnehmerin erhält eine Abmeldebestätigung. 
Im Falle des Rücktritts betragen die Stornierungskosten wie folgt: 

• Bei einer Abmeldung bis 4 Wochen vor Beginn des Seminars werden keine Kosten 
berechnet. 

• Bei Absagen, die später als 4 Wochen vor Beginn der Veranstaltung erfolgen wird 
eine Gebühr in Höhe von 80 % der Seminargebühr erhoben. 

• Bei Nichterscheinen wird die vollständige Seminargebühr erhoben. 
 

DER GRUND DER ABSAGE KANN NICHT BERÜCKSICHTIGT WERDEN! Eventuell anfallende 
Stornokosten sind von den Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst zu tragen. 
Der/die Teilnehmer/in bestätigt mit ihrer Anmeldung zur Kenntnis genommen zu haben, 
dass sich HUNDGERECHT vorbehält (z.Bsp. bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl) 
das Seminar abzusagen. In diesem Falle erhalten die TeilnehmerInnen die von ihnen bereits 
bezahlte Seminargebühr wieder zurück. Darüberhinausgehende Ersatzansprüche -aus 
welchem Grund auch immer- können nicht geltend gemacht werden.  
 

Gesundheit Hunde: 
Der/die Teilnehmer/in versichert, dass der Hund frei von ansteckenden Krankheiten ist.  
Der Hund muss gechipt sein.  
HUNDGERECHT kann Hunde welche Krankheiten / Schmerzen haben vom Seminar 
ausschliessen.  
Das Impfzeugnis ist auf Verlangen vorzuweisen.  
 

Versicherung / Haftung: 
Die Teilnahme erfolgt grundsätzlich auf eigene Verantwortung.  
HUNDGERECHT setzt voraus, dass Sie eine Haftpflichtversicherung mit „Deckung 
Hund“ abgeschlossen haben.  
HUNDGERECHT übernimmt keine Haftung für Unfälle, Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden, die beim Seminar entstehen, sowie für Schäden und Verletzungen 
jeglicher Art, die durch teilnehmende Hunde entstehen.  
Der/die Teilnehmer/in übernimmt die alleinige Haftung für seinen Hund und für seine 
Begleitpersonen, auch wenn er/sie auf Veranlassung von HUNDGERECHT handelt.  
Verloren gegangenes oder vom Teilnehmer beschädigtes Material muss ersetzt werden  



Hinweise: 
Alle Hunde sind stets angeleint zu führen. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen verpflichten 
sich sämtliche Kothäufchen ihrer Hunde auf dem Gelände und dem umliegenden Gelände 
des Veranstaltungsortes selbst aufzusammeln und zu entsorgen. 
Das Anbinden von Hunden an den Zaunpfosten oder dem Seminargebäude ist untersagt! 
Im Interesse aller Seminarteilnehmer/innen wird um pünktliches Erscheinen gebeten. 
 
Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass sämtliche Foto- und Videoaufzeichnungen, 
die HUNDGERECHT von Hund und Halter erstellt, sowohl für didaktische Zwecke als 
auch zur Veröffentlichung verwendet werden dürfen. Der Kunde darf jederzeit von seinem 
Widerrufsrecht Gebrauch machen. 


